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Rückblick - Bundesbeiträge 

Bundesbeiträge

• bis 2011 Beteiligung an den Defiziten gemäss 
anrechenbaren Kosten

• 2011 - 2012 25% des Aufwandes

• ab 2013: Erhöhung auf 60% bzw. 80% des Aufwandes

Ziele der Erhöhung 2013 

• Finanzielle Entlastung der Kandidaten/Kandidatinnen

• Förderung der Qualität der Berufsprüfungen und höheren 
Fachprüfungen
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Rückblick - Prüfungsgebühren 

• 2014: 31% reduziert, 7% erhöht, 62% unverändert

• 2014: min. CHF 150 / max. CHF 6’000; 90% zwischen CHF 500 - CHF 3’499



Rückblick - Prüfungsgebühren 

8• 24% - 30% höhere Prüfungsgebühren für HFP 



Rückblick - Prüfungsgebühren 

9• 37% - 58% höhere Prüfungsgebühren für klassische Prüfungen 



Rückblick - Expertenansätze 
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• 2014: 22% gestiegen, 8% gesunken, 70% unverändert

• 2014: min. CHF 60 / max. CHF 2’000



Rückblick – Kosten pro Kandidat 
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• Kosten pro Kandidat sind von 2011 – 2015 um 26% gestiegen

• kein expliziter Kostentreiber erkennbar 



Rückblick – Kosten pro Kandidat 

12• 28% - 49% tiefere Kosten pro Kandidat bei BP 



Rückblick – Kosten pro Kandidat

13• «kleine Prüfungen» sind 2.5 mal teurer als «grosse Prüfungen»



Rückblick – Kostenanteile 2014 
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Rückblick – Finanzielle Eigenmittel 

• Kürzung/Ablehnung Bundesbeitrag bei Überschreitung der 
max. Reserven von 40% vom durchschnittlichen 
Prüfungsaufwand

• 35% der Prüfungen 2014 mit Kürzungen/Ablehnungen bzw.      
CHF 8.4 Mio. nicht ausbezahlte Bundesbeiträge

• Reduktion Prüfungsgebühren prüfen
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Entwicklungs-/Umsetzungsprojekte 

Unterscheidung bei der Subventionierung von Projekten 
zwischen

• Entwicklungsprojekten

• Umsetzungsprojekten

Entwicklungsprojekte

• Artikel 54 Berufsbildungsgesetz

• Projekte zur Entwicklung der Berufsbildung und zur 
Qualitätsentwicklung «über die üblichen Tätigkeiten 
hinaus»; z.B. Revision der Prüfungsordnung oder 
Berufsfeldanalyse 

• Gesuchseingabe mindestens zehn Wochen vor 
Projektbeginn
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Entwicklungs-/Umsetzungsprojekte 

Umsetzungsprojekte

• Artikel 56 Berufsbildungsgesetz 

• Projekte, welche in direktem Zusammenhang mit der 
Durchführung der Prüfungen stehen 
� z.B. Expertenschulung oder Prozessoptimierung

• Subventionierung via jährliche Prüfungsabrechnung

• Kosten von Entwicklungsprojekten werden bei der 
Prüfungsabrechnung gemäss Artikel 56 BBG aus der 
Bemessungsgrundlage ausgeschieden 

� nicht subventioniert über Artikel 56 BBG

� Die Finanzierung solcher Projekte kann jedoch über die 
Reserven der Prüfung erfolgen.
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Ausblick

Überprüfung der Richtlinie

• Die Richtlinie wird 2016/2017 überprüft.

• Es ist keine Anpassung des Beitragssatzes geplant.

Subjektfinanzierung

• Ab 2018 sind direkte Bundesbeiträge für Teilnehmende von 
vorbereitenden Kursen für eidgenössische Prüfungen 
vorgesehen.

• Die Abwicklungsmodalitäten werden erarbeitet – keine 
Anzeichen, dass das neue Subventionierungsmodell 
direkten Einfluss auf die Höhe sowie den Beantragungs-
/Auszahlungsablauf der Bundesbeiträge nach Artikel 56 
BBG hat.
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Informationen / Auskünfte

Internet

• Bundesbeiträge an die Durchführung von BP/HFP: 
www.sbfi.admin.ch > Dienstleistungen «Berufsbildung»

• Entwicklungsprojekte: www.sbfi.admin.ch > Themen 
«Berufsbildung» > Projektförderung

Persönliche Auskünfte

• Josiane Bielmann, josiane.bielmann@sbfi.admin.ch, 
058 462 28 38

• Monique Gutzwiller, monique.gutzwiller@sbfi.admin.ch, 
058 464 44 58
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Fragen?


